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Zitat von Firelilly

Wir sind eben nicht auf einem Amt, bei dem man Pässe ausstellt.

Mein Lebensgefährte arbeitet auf einem Amt und es ist wahrlich nicht so, dass er einen
lockeren Job hat. Er trifft täglich Entscheidungen, die große Auswirkungen auf das Leben
anderer Menschen haben; muss sich anschließend ggf. mit deren Unmut auseinandersetzen;
benötigt umfassende Rechtskenntnisse, um nicht einen Widerspruch nach dem anderen zu
produzieren etc. Der einzige "Vorteil", den ich sehe, ist, dass er einen tatsächlichen Feierabend
hat, also nach dem "Ausstempeln" mit der Arbeit abschließen kann. Dennoch würde ich nicht
mit ihm tauschen wollen.

Ich bin absolut der Auffassung, dass das Lehramt eine anspruchsvolle Tätigkeit ist und bin sehr
dafür, seine Belastungen so gut wie möglich zu reduzieren. Den Vergleich mit anderen,
vermeintlich leichteren Tätigkeiten und quasi das "Aufrechnen" der Belastungen finde ich
jedoch nicht sinnvoll. Ich bin solidarisch mit meinen Kollegen in anderen Bereichen des
öffentlichen Dienstes; genau so wie ich mir wünsche, dass sie solidarisch mit mir sind.
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